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Deutſches Reich

Berlin den 1 Januar
Die Grundzüge der n e ordnung bringt

die Prov Corr in folgendem ArtikelS am 13 December 1872 von Sr Majeſtät dem Könige voll

ogene Kreisordnung für die Provinzen Preußen Branburg Pommern Schleſien und Sachſen iſt am 23 De
cember in der Geſetz Sammlung verkündet worden Dieſelbe ſoll amI Januar 1874 in a treten nur einzelne Vorſchriften wie die über

e Wahl der Ortsſchulzen erſt am I Juli 1874diente U emrt z Grundzüge der neuen Organiſation ſind

folgende ßSie Kreiſe bleiben in ihrer gegenwärtigen Begrenzung als Ver
waltungsbezirke beſtehen Jeder Kreis bildet einen Kommunalverband
zur Selbſtverwaltung ſeiner Angelegenheiten mit den Rechten einerKorporation Städte von mindeſtens 25,000 Seelen können einen

Stadtkreis für ſich bilden
Die Kreis angehörigen ſind verpflichtet unbeſoldete Aemter in

der Verwaltung und Vertretung des Kreiſes auf drei Jahre zu über
nehmen Wer ſich ohne genügende Gründe dieſer Pflicht entzieht kann
ſeiner Rechte an der Vertretung und de Kreiſes auf drei
bis ſechs Jahre verluſtig erklärt und um ein Achtel bis ein Viertel
höher zu den Kreisabgaben herangezogen werden

ie Vertheilung der Kreisabgaben darf nach keinem andern
Maßſtabe als nach dem der direkten Staatsſteuern und der Schlacht
und Mahlſteuer und zwar nur durch Zuſchläge zu denſelben erfolgen

Die Kreiſe zerfallen in AmtsBezirke Die Amts Bezirke beſtehen
aus einer oder mehreren Landgmeinden oder aus einem oder
mehreren Guts Bezirken beziehungsweiſe aus Landgemeinden und

Guts Bezirken
An der Spitze der Verwaltung des Kreiſes ſteht der Landrath

an der Spitze der Verwaltung des Amts Bezirks der AmtsVor
ſteher an der Spitze der Verwaltung der Gemeinde der Gemeinde

Vorſteher Für den Bere ch eines R Guts Bezirks führt
der Guts Vorſteher die dem Gemeinde Vorſteher obliegende Verwal
tung Der Gemeinde Vorſtand beſteht aus dem GemeindeVor
ſteher Schulze Richter Dorfrichter und mindeſtens zwei Schöffen

Gerichtsmänner 2c Der Gemeinde Vorſteher und die Schöffen wer
den von der Gemeinde Verſammlung oder Vertretung aus der Zahl
der ſtimmberechtigten Gemeinde Mitglieder durch abſolute Stimmen
mehrheit d ſechs Jahre gewählt Die Wahl bedarf der Beſtätigung
durch den Landrath welcher vorher den Amts Vorſteher mit ſeinem
Gutachten hört

Für den Bereich eines ſelbſtſtändigen Gutsbezirkes hat der Be
ſitzer Tr obrigkeitlichen Beſugniſſe und Pflichten als Ortsvorſteher
auszuüben

Die Erb und d enämter werden aufgehobenDie Polizei wird im Khmen des Königs ausgeübt die gutsherr

liche Polizeigewalt wird aufgehoben Behufs Verwaltung der Polizei
und Wahrnehmung anderer öffentlicher Angelegenheiten wird jeder
Kreis in Amtsbezirke en

An der Spitze des Amtsbezirks ſteht der Amtevorſteher neben dem
ſelben der Amtsausſchuß er Amtsausſchuß beſteht unter dem

orſitz des Amtsvorſtehers aus Vertretern der zum Amtsbezirke ge
hörigen Gemeinden und Gutsbezirke er führt die Controle über die
Ausgaben der Amtsverwaltung beſchließt über die Polizeiverordnun
e 2c Die zu einem Amtsbezirke gehörigen Gemeinden und Guts

ezirke ſind befugt durch übereinſtimmenden Beſchluß einzelne Kom
munalangelegenheiten dem Amtsbezirke zu überweiſen

Der Amtsvorſteher wird vom Ober Präſidenten auf Grund von
Vorſchlägen des Kreistages auf ſechs Jahre ernannt Der Amtsvor
W verwaltet die Polizei ſowie die ſonſtigen Angelegenheiten des

mtsbezirks auch kann ſeine vermittelnde und begutachtende Thätig

heiten der Landes und Kreisverwaltung in Anſpruch genommen

Halle 3 Januar
werden
Der Landrath wird vom Könige ernannt Die Kreieverſamm
lung iſt jedoch befugt für die aczung eines erledigten Landraths
amts aus der a der re beſter und der Amtsvorſteher des Krei
ſes geeignete Perſonen in Vorſchlag zu bringen Behufs Stellver
tretung des Landraths werden von dem Kreistage aus der Zahl der
Kreisangehörigen zwei Kreis Deputirte auf je ſechs gabe
Der Landrath führt im Auftrage der Staatsregierung die Geſchäfte
der allgemeinen LandesVerwaltung im Kreiſe und leitet als Vorſitzen
der des Kreistages und des Kreisausſchuſſes die Kommunal Verwal
tung des Kreiſes

Die Kreisverſammlung oder r beſteht in Kreiſen
bis zu 35000 Einwohnern aus 25 Mitgliedern darüber hinaus tritt
für je 5000 Einwohner 1 Vertreter hinzu bei mehr als 100,000 Ein
wohnern auf je 10,000 Einwohner I Vertreter mehr SämmtlicheKreistags Mitglieder werden gewählt das VirilStimmrecht der Ritter

utsbeſitzer iſt aufgehoben Zum Zwecke der Wahl der Kreistags
bgeordneten werden drei Wahlverbände gebildet der Wahlver

band der größeren ländlichen Grundbeſitzer 2 der Landgemeinden
3 der Städtee Wahlverband der größeren ländlichen Grundbeſiger beſteht aus

cllen denjenigen Grundbeſitzern welche von ihrem geſammten auf dem
platten Lande innerhalb des Kreiſes belegenen ehe den
Betrag von mindeſtens 75 Thalern an Grund und Gebäudeſteuer in
der Provinz Sachſen 100 Thlr im e Stralſund 250
Thlr entrichten Der Wahlverband der Landgemeinden umſaßt
ſämmitliche Landgemeinden des Kreiſes ſämmtliche Beſitzer ſelbſtſtän

e Güter welche nicht zu dem Verbande der größeren Grundbeſitzer
gehören

Die Zahl von Kreistags Abgeordneten wird auf die drii Wahlverbände der größeren Grundbeſger und der Landgemeinden und der

Städte nach folgenden Grundſätzen vertheilt die Zahl der
Abgeordneten wird nach dem Verhältniſſe der ſtädtiſchen und ländlichen
Bevölkerung beſtimmt Von der nach v ſtädtiſchen Abgeord
neten übrig bleibenden Zahl der Kreistags Abgeordneten erhalten die
Verbände der größeren Grundbeſitzer und der Landgemeinden ein jeder
die Hälfte

Die Wahl der Vertreter des größeren Grundbeſitzes erfolgt ſeitens
der betheiligten Grundbeſitzer c Jn der Kreisſtadt unter dem Vor
ſitze des Landraths Die Vertreter der Landgemeinden werden vonWapimanneen gewählt welche von der Gemeindeverſammlung oder

von der Gemeindevertretung und dem Gemeindevorſtande aus der
Zah der Gemeindemitglieder zu ernennen ſind

er Kreistag iſt berufen den Kreis Kommunalverband zu vertreten
über die Kreisangele e ſowie über diejenigen Gegenſtände zuberathen und zu n en welche ihm zu den Behufe durch Ge
ſetze oder Königliche Verordnungen überwieſen ſind oder in Zukunft
durch Geſetze überwieſen werden

Der Landrath beruft den Kreistag und leitet die Verhandlungen
deſſelben Die Sitzungen ſind im Allgemeinen öffentlich

Der Kreis Ausſchuß wird zum Zwecke der laufenden Verwal
tung der Angelegenheiten des Kreiſes und der Wahrnehmung von Geſchaften der allgemeinen Landesverwaltung eingeſetzt Er beſteht aus

dem Landrathe uns ſechs Mitgliedern welche von der Kreisverſamm
lung auf ſechs Jahre gewählt werden Der Kreis Ausſchuß hat die
Beſchlüſſe des Kreistages vorzubereiten und auszuführen ſoweit damit
nicht beſondere Commiſſionen oder Beamte beauftragt werden er hat
die Kreisangelegenheiten nach Maßgabe der Geſetze und der Beſchlüſſe
des Kreistages ſowie nach dem Kreishaushalts Etat zu verwalten
ferner die Beamten des Kreiſes zu ernennen und deren Geſchäftsfüh
rung zu leiten und zu beaufſichtigen ſowie ſein Gutachten über alle
Angelegenheiten abzugeben welche ihm von den Staatsbehörden überwieſen werden endlich die ihm zu übertragenden Geſchäfte der allge
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Ueber Beſchwerden und Anträge der Kreisanhörigen findet ein be
ſtimmt geordnetes Verfahren vor dem r e ſtatt
Gegen die Entſcheidungen des Kreis Ausſchuſſes ſteht den Betheiligtenoder aus Gründen des öffentlichen Jntereſſes dem Vorſitzenden Was

Recht der Berufung an ein Verwaltungsgericht zu In jedem Regierungsbezirk wird ein Verwaltungsgericht gebildet welchem auch die

bisherigen Befugniſſe der Deputationen für das Heimat weſen über
tragen werden

Großbritannien
Der Hungertyphus iſt in einigen Familien die in den ſüd

lichen Stadttheilen Londons wohnen auſgmetp Auch der
Typhus hat ſich hier und da gezeigt aß in dem reichen
London doch viele Familien durch Hunger zu Grunde gehen
iſt eine Entdeckung die zu denken giebt

Die Vorſteher des Krankenhauſes für Seeleute aller Nationen in
London haben am Weihnachtstage einer Verſammlung ein Feſteſſen
gegeben die wohl die kosmopolitiſchſte in dem kosmopolitiſchen London
war Türken Schweden Norweger Afrikaner Hindus Franzoſen
Deutſche Dänen Spanier Ruſſen Holländer und ein ächter tätowirter
Matroſe aus den Sandwich Jnſeln nahmen friedlich an dem Weih
nachtsmahle Theil

Leſern eine ſehr nette WeihDer Daily Telegraph hat
nachtsbeſcheerung gemacht Er hat nämlich in ſeiner Weihnachts
Nummer Telegramme aus allen Hauptſtädten der Welt und 85 eng
liſchen Städten gebracht Die ausländiſchen Telegramme nehmen vier
Spalten in ſind alle vom Weihnachtsabend datirt und
melden daß in Berlin der Faſan für Weihnachten drei Thaler koſtet
und daß die Kirchen ſchön mit Jmmergrün geputzt ſind das man in
Aden ſchwitzt in Nom ſich über das ſchlechte Wetter ärgert ſie bringen
Glückwünſche von den Engländern in Stockholm und Bombay Chriſti
ania und Sydney Liſſabon und Hongkong Petersburg und San

r Singapore Melbourne c Uebrigens wurde die an
eihnachtszeit in London und im ganzen Lande in der e eiſe

das heißt ruhig nach außen hin und freudig in den Familienkreiſen
Die Kirchen und Capellen Londons waren überaus zahlrei

eſucht Wie gewöhnlich wurden in London nämentlich auch in allen
größeren Städten den Armen und Heimathsloſen Feſteſſen gegeben
und große Geldbeträge den mildthätigen Anſtalten geſpendet

Jtalien
Wie aus Rom vom 30 Decbr gemeldet wird theilte der

deutſche Legationsſecretär Stumm dem Cardinal Antonelli den
ihm zugekommenen Befehl mit einen unbeſtimmten Urlaub zu
nehmen Derſelbe reiſt heute nach Berlin ab Das iſt die
erſte Wirkung der päpſtlichen Allocution t

Jn Neapel hat ein gefälſchtes Telegramm r an der
Börſe viel Unheil angerichtet Die Brüder Feraud daſelbſt erhielten
nämlich ein ſolches welches die Raigt enthielt Herr Thiers ſei von
einem Schlaganfall betroffen und befinde ſich in Lebensgefahr Darauf
hatten natürlich die Herren Feraud nie ts Eiligeres zu thun als über
100,000 Francs Rente zu verkaufen Eine Panique W te ſichder ganzen Börſe Niemand wußte etwas Beſtimmtes aber es war

erſchrocken Nur die Feraud glaubten ihrer Sache gewiß zu ſein und
rra fort wie im Fieber ihre Rente zu verkaufen Doch als Abends
er Börſenzettel von Florenz kam veränderte ſich die Scene und die

Herren Feraud und Andere die ihrem Beiſpiele gefolgt warenl hatten
einen Verluſt von einigen 100,000 Fres zu beklagen

Spanien
Wie bereits erwähnt werden auf Portorico alle Sklaven

nach Veröffentlichung des betreffenden Geſetzes welches jüngſt
die Cortes in erſter Leſung angenommen haben ihre Freiheit
erhalten Nach der Epoca werden von den 31,014 Sklaven

eit von dem Landrath und dem Kreis Ausſchuſſe für Angelegen
ke

d Doch iſt s nur noch die zweite heutDes grobe e e tet in der Der Deutſchen Univerſitäten
Die Flocken ſtieben es weht der Sturm

Neujahr tönt s von des Domes Thurm
Mein Gott ſchon wieder ein Jahr verfloß
Ein Tropfen im Ocean der Zeiten
Nun tummle dich mein ehern Roß
Mach dich parat wir wollen reiten
Ja reiten will ich nach langer Friſt
Zum erſten Mal nach al er Sitte
Gar manches Jahr verſtrichen iſt
Seit meinem letzten Shlveſterritte

nachdem der früheren Neujahrsberichte der
Tante Voß gedacht heißt es dann weiter

Hallo mein Gaul
Jetzts gilt s Nicht faul

Die Neujahrsreiſe angetreten
Wir dürfen uns nicht zu ſehr verſpäten

Er ſchüttelt die Flocken
Aus den Locken
Der Erzperücke
Und beginnt den Ritt

er ſieht den Weinachtsmarkt abbrechen und freut
ſich daß dieſer trotz Bazar und Magazin noch
beſteht Dann

Nun weiter mein Rößlein nach den Linden
Wirſt wohl den Weg noch ſelber finden

Die Brücke da mit den Marmorgruppen
Halt uns nicht auf Vorüber geſchwind
Dieweil die meiſten dieſer Puppen
Gar nicht nach meinem Guſto ſind
Nicht wahr mein guter alter Schlüter
Du hätteſt ſte anders wohl gemacht
Schau dort unſrer Trophäen Hüter
Dein Zeughaus in einfach ſtolzer Pracht

Grad über im Schloß dem heut ſo dunkeln
Wohnt ſonſt um die Zeit Unſer Fritz
Was hör ich mein Sohn von dir denn munkeln
Was machſt Du denn für ſchlechten Witz
Für Krankheit und dergleichen Beſchwerden
Biſt Du doch wahrlich noch viel zu jung
Nun hoffentlich wird s bald wieder werden
Zum neuen Jahr gute Beſſerung
Daneben am alten Säulenbau
Noch immer die alte Jnſchrift ich ſchau

Appollini et Mugis NaDas wollen wir ſo ſchroff nicht deuten
Manch Wunderliches paſſtret da
s ſind andere Muſen und andere Zeiten

Auch drüben in dem breiten Haus
Der Wiſſenſchaft geweihter Stätte
Sieht vieles auch ganz anders aus
Als ich s von Herzen gerne hätte

Zwar wohnen dort noch in Einigkeit
Beiſammen die vier Fakultäten

Leipzig im kleinen Lande Sachſen
Iſt ſchon ihr über den Kopf gewachſen

Und im Vorbeigehn bring geſchwinde
Auch dir ich einen flüchtigen Gruß

Du knappſtes aller Bücherſpinde
Du Nutrimentum spiritus

Doch dich auf hohem Piedeſtal
Der du gleich mir von eh rnem Sitze
Herabſchauſt grüß ich tauſendmal
Urenkel mein vu alter Fritze

Du ſchmunzelſt nickſt mit dem Haupt
Und ſalutirſt mit deiner Krücke
Schau zehn ſchau zwanzig Jahre zurücke
Und ſag wer hätte das geglaubt
Was Wir die Vielbewunderten
Jn weiſem Rathe klug geplant
Was Wir in zwei Jahrhunderten
Mit Blut und Eiſen angebahnt
Verloren ſchien s vergeſſen gar
Und Macht und Ruhm zu allen Teufeln
Auf meinem Poſtamente war
Mir oft zu Muth ſchier zum Verzweifeln
Da plötzlich Doch was ſag ich dir
Was und wie Alles iſt geſchehen
Du haſt von deinem Platze hier
Was Alles ja mit angeſehen
Wie all die Plän und Heldenthaten
Weitblickenden Sinns dort vorberathen
Wie dann ſo manche liebe Nacht
Beim Schein der Lampe ward durchwacht
Jn Kampf und Ringen zugebracht
Das Für und Wider tief durchdacht
Wie der Entſcheidung Wetterſtrahl
Das greiſe Antlitz dann durchzuckt
Du haſt von Deinem Piedeſtal
Durch s Fenſter All dem zugeguckt

Was ſagſt du nun wie das was Wir er
ſonnen

Und vorbereitend kühnlich einſt begonnen
Durch unſrer Enkel tapferes Geſchlecht
Jetzt Leben und Geſtalt gewonnen
Mich freut s von Herzen und ich dächt
Du wärſt am Ende auch zufrieden

Passablement doch noch nicht ganz
Unklar iſt noch zu viel und unentſchieven
Von Unſres Hauſes Ruhm und Glanz
Wie von des Staates Macht und Ehr
Von der Armee sublimen Thaten
Von der Adresse der Diplomaten
Und all dergleichen Ohosen mehr
Wär ich wohl leidlich eontentiret
Allein im Jnnern giebt s noch leider ſehr
Sehr Vieles was mich ging ohagriniret
So par exemple Aber nein
Tranchons le mot Heut ſcheint nicht Zeit

meinen Landesverwaltung zu führen welche

Noch paßliche Gelegenheit
Für ſolcherlei Discours zu ſein
Nur manchmal das will ich geſtehn
Fühl ich im Krückſtock hier ein Jucken
Dann möcht ich könnt es nur geſchehn
Vom Piedeſtal hinunterſpringen
Die alte Krücke comme il faut zu ſchwingen
Manch wunverlichen Heiligen zu ducken
Und brevi manu zur Raison zu bringen

Bleib ruhig nur auf deinem Poſtament
Und wart es ab Verteufelt langſam geht s
s iſt wahr und nicht auf gradem Wege ſtets

Doch hier heißt s immer ja PFestina lente
Nur ich darf heut nicht fürder langſam eilen
Fort muß ich darf nicht länger hier verweilen

Die Linden hinauf Jn jenem Haus
Rechts an der Sonnenſeite
Wohnt Einer der jüngſt manch harten Strauß
Beſtand im Herren Streite

Zehn volle Jahr hat er gebraucht
Zehn Jahr ein langes Harren
Dafür auf Preußens Trümmern raucht
Er künftig Kleiſt s Cigarren

Zehn Jahr Ein dauerhafter Mann
Doch thät mich s amüſtren
Daß nach zehn Jahren er ſchon begann
Sich für die Kreisordnung zu intereſſtren

Will drüben zur andern Seite nun gehen
Wohnt Einer dort der mir lieber
Die Eulen und die Falkenburg ſtehen
Einander gegenüber

Ein Homo novus hat er baß
Gar kühnen Anlauf genommen
Doch iſt er bald weiß nicht durch was
Aus dem erſten Tempo gekommen
Und wenn er nicht wieder mit keckerer Hand
Bald eultivirt den Cultum
Dann kommen die freien Männer im Land
Noch ſchier vor Ungeduld um

Jetzt weiter linkwärts um die Eck
Und dann die Wilhelméſtraß entlang
Doch halt mein Rößlein nicht gar zu keck
Vorſicht gen Hufs mit leiſem Gang
Ganz ſtill daß ſich kein Mäuslein regt
Still muß es ſein um Jhn herum
Der das Miniſter Präſidium
Und jetzt ſich ſelber niedergelegt
Wohl gönn ich nach manch ſchwerem Tag
Jhm gern Erleichterung ſeiner LaſtDaß er durch kurzen Schlummere Raſt

Zu yweuem Thun ſich ſtählen mag
Daß von erneuter Kraft beſchwingt
Er bei des Morgens Wiederkehr

u ſeinem Ruhm und unſrer Ehr
ztoßes rk u G e ling

ſich im Augenblicke

hl ne

r na e

auf Portorico befinden nur

Doch jetzt in beſchleunigtem Trabes Maße
Durch die langweil ge Leipziger Straße
Hat nicht der Deutſche Reichstag hier
Sein proviſoriſches Quartier
Vor Mauerſchwamm dem Wurm und anderm

Schaden
Bewahr der Himmel das Gebäud in Gnaden

Hier aber vorwärts und nicht faul
Vorrüber am Herrenhaus mein Gaul
Nur ſchnell vorbei nicht lang gefackelt
Schau nur das alte Haus es wackelt
Wie leicht löſt ſich ein Steinchen los
Der Schade wär zwar nicht gar zu groß
Würd nicht gleich wie in Zornes Wettern
Man freundlichſt uns von Rom gedroht
Des deutſchen Reichs Koloß zerſchmettern
Indeſſen Eile thut uns Noth
Macht gern ne kleine Erholungspauſe
Noch bei dem Abgeordnetenhauſe
Vielleicht wird Vater Windthorſt ſprechen
Von Zeit zu Zeit hör ich den Alten gern
Und hüte mich mit ihm zu brechen
Proſt Neujahr allen luſt gen alten Herrn

Doch was iſt das Noch fünf Minuten nur
Und kaum vollbracht die Hälfte meiner Tour
Wie ſchade daß ſchon die Zeit vorbei
Hätt gar ſo gern noch mancherlei
Jm neuen Berlin mir angeſchaut
Das neue Rathhaus das ſie erbaut
Soll ſein ein ſtattlich Prachtgebäude
Dem Fremden ein Gegenſtand der Verehrung
Der Stadt zur Zier den Bürgern zur Freude
Und zu der Schulden und Steuern Vermehrung
Die Börſen mit ihrem Gründungsſchwindel
Die muntern Louis und andres Geſindel
In unſrer Hauptſtadt Straßen und Gaſſen
An deſſen Hieben man koſtenfrei
Heut Nacht nach Ordnung der Polizei
Sich ärztlich kann behandeln laſſen
Das Alles hätt gern ich noch geſehen
Doch es hilft nichts heut kann s nicht mehr

geſchehn

Ein Uhr Nun muß an s Geſchäft ich gehn
Muß wieder ein Jahr lang Brücke ſtehn
Und nach dem Urtheil der Kunſtverſtänd gen
Vier Leidenſchaften da unten bänd gen

Nun wünſch ich Allen von Herzen gar
Ein recht vergnügtes neues Jahr
Vor allem dem deutſchen Vaterlande
Erlöſung von der Lügnerbande
Befreiung von der ſchwarzen Schande
Und allen Halhben allen Feigen
Daß es von Jahr zu Jahr mag ſteigen
Zu neuer Ehr und neuem Glucke S

Der Kurfürſt auf der Langen Brückel
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Feldarbeiten verwendet die übrigen werden
ienſten An oder verdingen

echnung Das Ergebniß
r Jnſel mit nur 6 Pro

eent was ſich daraus erklärt daß ſich 100,000 freie Arbeiter
dort befinden welche in allen Branchen des Ackerbaues be
ſchäftigt ſind

Amerika
Um die zwiſchen Mexiko und den Vereinigten Staaten

chwebenden Streitfragen zu beſeitigen iſt eine Commiſſion
der Nationalitäten an den Rio grande angen um dieSchuldigen welche abwechſelnd die beiden r verwüſteten

und den Betrag der gegenſeitigen Reclamationen ausfindig zu
machen Man ar die von Mexikanern wie von Texanern
begangenen Räubereien auf 30 bis 40 Millionen Dollars
und die Regierung der Vereinigten Staaten ſoll verlangen
daß der mexikaniſche General Cortina vor ein Kriegsgericht
ent werde weil er als Commandant von Matamoros ſich
irekt bei ſolchen Raubzügen betheiligte Die e in

Waſhington ins Stocken gerathene gemiſchte Commiſſion ver
S erlängerung des ihr gewährten Termins um die ge

10,000

genſeitigen Reclamationen gewiſſenhaft abwägen zu können
ie Kabel Telegramme vom 26 Dec bringen ſchlechte

Nachrichten Jn Williamsport in Pennſylvanien gab der Bo
den der Kirche während des Gottesdienſtes am Weihnachts
abende nach und 500 Perſonen ſtürzten in die Kellerräume
14 Perſonen wurden getödet und 40 verletzt An demſelben
Abend brach in Newyork ein Feuer aus und ſieben Frauen
fanden in den Flammen ihren Tod Ein heftiger Schneeſturmder während des äußerſt kalten zweiten Weihnachtofeiertages

tobte hat den Eiſenbahnverkehr faſt ganz unterbrochen und
viele Schiffbrüche auf der See verurſacht

Ein Perſonenzug der vorigen Dienstag von Buffalo nach Firn
wie der Times telegrophiſch gemeldet wird durch denburg ging iſt t 3Bruch einer Brücke bei Corry nen verunglückt Die

gegen en dreißig Fuß in den Strom an zählt 19 Todte
und Schwerverletzte Da gleichzeitig Wer in dem unglücklichen

nzahl von Perſonen bis zur Unkennt

Aſien
Nachdem der Kaiſer der Chineſen vor Kurzem glücklich in

den Hafen der Ehe eingelaufen iſt haben die Stiefmütter des
jungen Monarchen welche während ver letzten 11 Jahre das
Scepter des himmliſchen Reiches geführt in ihrer Weisheit
beſchloſſen in ſeine Hände die Zügel der Regierung niederzu
legen Es ſind in Folge dieſes Beſchluſſes zwei Verfügungenergangen von denen die erſte ankündigt daß Tungtſchi große

Fortſchritte in ſeinen Studien gemacht habe und deshalb und
weil er nunmehr in der Blüthe ſeiner Jahre ſtehe demnächſt
die Regierung übernehmen und in Verbindung mit ſeinen Mi

niſtern am Hofe und in den Provinzen ſich bemühen müſſe ſo
v herrſchen daß die Wirren welche den Staat heimſuchen

ſeitigt werden Die zweite Verordnung weiſt das aſtrono
miſche oder richtiger das aſtrologiſche Amt an einen glückli
chen Tag im erſten Monat des nächſten Jahres auszuwählen
an welchem Se Majeſtät die Zügel der Regierung übernehmen
könne Wir verfügen daher, ſagen die Kaiſerinnen daß das
große Opfer am Altare des Himmels bei der Winterſonnen
wende des laufenden Jahres zum erſten Male von Sr Ma
jeſtät in Perſon dargebracht werde Jetzt wäre dieſe große
Feierlichkeit alſo ſchon von Statten gegangen

e ausbrach ſo wurde eineßaleie verbrannt

Provinzial Nachrichten
Aus dem Unſtrutthale 28 Dec einer der Sept Nr

dieſer J zu fanden wir eine hübſche Geſchichte von einem Gold
macher in Caltfornien mit der ſehr treffenden Schlußbemerkung Wenn s
nur wahr wäre Denn obgleich der Glaube an die Alchemie
bis in den Anfang des 19 Jahrhunderts herein reicht ſo ſank mitder Verbreitung richtigerer emiſcher Begriffe die oldmacherei Al
u um bagren Unſinn erab Aber es ſind durch die außer

ordentli r chemiſchen Experimente welche die Alche
miſten mit den mannichfaltigſten Naturkörpern anſtellten doch mancherlei
nützliche Dinge zum Vorſchein gekommen Die Alchemiſten lernten die

mit welchem der Zweikampf ausgeführt wurde keine tödtliche

b

e

m

e S er

Eigenſchaſten vielers Körper zufällig kennen und fanden hierbei Vieles
was ſie nicht geſucht hatten So z B wurde der hamburger Alchemiſt
Brandt aber daß er mittelſt des Urins unedle Metalle zu zerſetzen
verſuchte um ſie jn Gold zu verwandeln zum Entdecker des Phosphors
und der Alchemiſt Bötticher in Dresden wurde durch ſeine derartigen
Operationen der Erfinder des Porzellans 2c Dieſer c Bötticher ſoll
ſo erzählt man ſich auch im Unſtrutthale ſeine zahlreiche Verſuche und

war meiſt bei verſchloſſenen Thüren in der Kupferhütte zu Botten
orf angeſtellt haben Hat er nun auch nicht Gold zu fabriciren ver

mocht ſo ſoll er bei ſeinem längern Aufenthalte daſelbſt doch einige
andere Entdeckungen resp Erfindungen gemacht haben wovon zu er
hä wir z Gelegenheit nehmen werden

us Thüringen 28 Dec Die Verhandlungen darüber ob
Erfurt künftig er ſoll eine Feſtung zu ſein und nur ſeine Cita
delle behält ſchweben noch immer und ſind bisher ſchreibt man
der K zu keinem feſten Abſchluſſe gekommen Da aber das
richtige Princip alle kleineren Feſtungen eingehen und nur große
Hauptfeſtungen mit weit entlegenen Außenwerken fernerhin beſtehen

laſſen t in Preußen immer mehr zum Durchbruche kommt ſo
Iyter die Wälle und Gräben welche Erfurt i ſehr eng umſchließen

auch wohl in baldiger Friſt fallen Da die Stadt ſchon jetzt der be
deutendſte Handels und Fabrikort von ganz Thüringen iſt ſehr
günſtige Waſſerkräfte beſitzt zu den jetzigen zwei Eiſenbahnen auch no
eine directe Bahn nach Berlin und eine nach Meiniugen hen ſoll
fo würde in dem gehofften Falle der Entfeſtigung Erfurt ſehr bald zu
einer Blüthe wieder gelangen wie es ſolche nur im Mittelalter befaß
ſeit Jahrhunderten aber nicht wieder gehabt hat da gerade die un
mittelbar um die Stadt gezogenen Werke r die mindeſten Außen
werke es ſo gen ungemein beengen und beſonders einen lebhaften

Bahnhofsver r faſt unmöglich machen
Dem Schleuſenmeiſter Se iler zu Kirchfährendorf Kreis Merſe

burg iſt das Allgemeine Ehrenzeichen ſowie dem Schloſſergeſellen
Aug Phil Friedr Kupfernagel zu Löbejün die Rettungs
medaille am Bande verliehen

Vermiſchtes
s Duells Wie ſeiner Zeit mitgetheilt

wurde hatte das Bezirksgericht München am 29 Oct d J den
Studenten H Kayſenberg von der Anklage des Vergehens des Zwei
kampfes freigeſprochen in der Annahme daß ein Studentenſ ar

aſſe
i en dieſen Beſchluß legte die k Staatsbehörde Berufung ein

und es kam der Fall dieſer e vor dem Appellationsgerichte zur
Verhandlung Dieſes erklärte den Studentenſchläger für eine tödtliche
Waffe indem bereits Fälle vorliegen daß mit einem ſolchen der Tod

i worden verwarf das bezirksgerichttiche Urtheil und ver
e wegen Vergehens des Zweikampfes zu dreimonat

ngshaft
ritt in Japan Wie die Homeward Mail erfährt
e Geſandte bei den Vereinigten Staaten ſeine Ueber

da die als ſehr arm ge

licher

T Der 5hat der japaneſi ti ausgedrückt daß die Sprache
v wird durch die engliſche Sprache erſetzt und die Mutterſprache
los als ein Curioſum beibehalten werben wird Die neuen öffent

lichen Schulen ſollen als das Medium für die Förderung dieſes ge
waltigen Wechſels dienen

ch als Serben

der Sklavenarbeit

Zur Reiſe des Schah von en Wie der Globe a rt
t der rn Perſien beſchloſſen drei Prinzen von königlichem
eblüt drei Miniſter erſten Ranges ſieben zweiten Ranges und un

efähr 30 Diener mit nach Europa zu nehmen Die Prinzen undMin ſter erſten Page werden jeder für Unkoſten 3000 Tomans 1

Toman 37 fl 35 kr erhalten die Miniſter zweiten Ranges 2000
und die anderen 1000 Tomans Die Miniſter erſten Ranges werden

Mahlzeiten mit dem Schah einnehmen während jene zweiten
anges zur kaiſerlichen Tafel nur als Zuſchauer zugelaſſen werdenſollen er Schah wird Teheran im März verlaſſen bekanntlich ſteht

auch deſſen Beſuch in Wien zur Ausſtellung bevor
Aus Monaco und Nizza Bekanntlich hat der junge Duval

in Paris der Sohn des Jnhabers und Gründers der berühmten
BouillonEtabliſſements dem ſein Vater die Kleinigkeit von zwei Mil
lionen als Frucht redlichen Fleißes hinterlaſſen dieſe in verhältniß
mäßig ſehr kurzer Zeit mit der berüchtigten Cora Pearl durchgebracht
welche von der Schwiegerſtraße in Hamburg W zur CocottenKönigin
der franzöſiſchen Hauptſtadt aufgeſchwungen Nachdem mit dem Ver
mögen des jungen Dummkopfes auch die Liebe der feilen Dirne ge
ſchwunden erzwang er ſich den r in die Gemächer der Pearl
und ſchoß ſich dort eine Kugel in die Bruſt Du hätteſt auch zu dem
Unſinn einen anderen Ort ausſuchen können und meinen ar nicht
z mutzen nöthig gehabt Dies war die Leichenrede welche das

eche auenzimmer ihrem Liebhaber hielt und welche ſelbſt den
ariſern ein ſtarkes Stück zu ſein ſchien Die frühere Geliebte des
lonPlon entfloh der Atmoſphäre die ihr etwas zu ſchwül wurde

und ließ ſich in Monaco wo Alles was da abenteuert in roſigem
Licht zuſammenkommt häuslich nieder Die Spielbank Direction die
einen Scandal im Etabliſſement fürchtet hat ein Verbot bekannt
emacht nach welchem Damen a nicht mehr diepielſäle beſuchen dürfen Ob ſich die Cora Pearl um dieſe Achter

klärung kümmern wird weiß man nicht Die Weigerung Herrn Bleich
röder aus Berlin als Deutſchen in den CaſinoClub in Nizza aufzu
nehmen welche als zu unglaublich bezweifelt wurde iſt wie verſichertwird nur zu wahr r als die Sache zu unliebſames Aufſehen
machte hat man die Direction des Jnſtituts gewechſelt und die Auf
nahmsweigerung zurücknehmen wollen Hr Bleichröder aber der Bru z
der des bekannten Bankiers und Schützling Bismarck s war indeſſen
chon h

Ruſſiſche Richter Es iſt männiglich bekannt daß Frau Themis
im Sag mreihe ſich eines ſehr problematiſchen Reſpectes zu erfreuen

r Einer ihrer Jünger ein Richter in Simbirks ſchlug ihr jüngſt
olgendes Schnippchen Er nahm den Paletot eines Zeugen bis zur
Schlußverhandlung in Verwahrung und zog ihn ſogleich an um ihn

etroſt nach Hauſe zu tragen Auf dem Wege kehrt er in einerShante ein da er aber kein Geld zur der Zeche bei ſich
en ſo gibt er ohne r Scrupel dem Schänkwirth a
aletot zum Pfand ie h iſt ſeitdem unterblieben Und

da ſage man noch die ruſſiſche Juſtiz ſei unmenſchlichz en Der Dampfer Germany mit 2075 Tonnenge
alt fuhr am 18 December von Liverpool aus um den Cours Via
ordeaux Santander nach Neworleans zu nehmen Am 21 erlitt er

bekanntlich bei ßironde Einfahrt Schiffbruch Bei der Abfuhr von
Liverpool E ſich an Bord 127 Perſonen von denen 98 zur
Bemannung gehörten 13 Paſſagiere und 13 Mann von der Beman
nung ſind verloren die e ſind durch Rettungsboote des Dampfers

Mendoza in Sicherheit gebracht worden Die Schiffbrüchigen dieeinen achtzehnſtandigen Sturm durchmachten haben entſetzlich gelitten

Der Germany ging Stück für Stück zu Grunde die Sturzwellen
die unabläſſig über das Schiff gingen fegten einige Perſonen wegeine ſolche riß eine arme Mutter mit vier Kindern fort Gegen uhr

Morgens wollte ſich ein achtzehnjähriges Mädchen das ſich auf dem
Vordertheile des Schiffes befand auf den Brückenſteg begeben von
einer Woge ergriffen wurde ſie gegen die Schiffswand geſchleudert und
zerſchmettert Als das erſte Rettungsboot erſchien wollte ſich Alles
ungeſtüm hineindrängen dabei erkranken ſechs Leute Ein Vater trug
ein ſieben Monate altes Kind das in ſeinen Armen während der Ka
taſtrophe geſtorben war in das Rettungsboot

Litteratur Wiſſenſchaft Kunſt
Am 24 December beging die Univerſität Dorpat den Gedenktag

ihres en Beſtehens
Nächdem auf Veranlaſſung des Präſidenten des königlich preu

ßiſchen geodätiſchen Jnſtituts General Lieutenants Dr Baeyer
das Reichskanzler Amt die Bildung einer Reichskommiſſion für die
deutſche es en angeordnet r verſammelte ſich im
Sitzungsſaale des geodätiſchen Jnſtitutes die aus 12 Mitgliedern be
ſtehende Commiſſion hielt ihre Sitzungen am 18 19 20 21 December
und beſchäftigte ſich nachdem die Organiſation der Commiſſion be
rathen und die HH Baeyer Bruhns und Bauernfeind in den er

ewählt waren mit der Aufſtellung des Koſtenanſchlages einer deutſchen Gradmeſſung Den Vorſchriften der europäiſchen Gradmeſſ eng

gemäß wurde zu einer deutſchen Gradmeſſung die Triangulation von
4 Meridianbogen in 26 30 34 und 38 Grad der Länge von Ferro
und 4 Parallelbogen auf dem 48 51 52 54 Breitengrade für
acht ehalten und feſtgeſtellt Zur vollſtändigen Gradmeſſung würdedie eſinmung von etwa 410 trigonometriſchen Punkten erſter Ord

nung 36 telegraphiſchen Längenbeſtimmungen 25 Beſtimmungen von
Breite und Azimuth ſowie 14 der Pendellängen erforderlich ſein
Von einer ſolchen Arbeit ſind aber bereits vollendet und zu den
übrigen ſind ſchon durch die betreffenden Staaten größtentheils
die Mittel bewilligt oder in ſichere Ausſicht geſtellt ſo daß die erfor
derlichen Mittel zur Ausführung des r Fehlenden nicht ſehr be
deutend ſein werden Die Protokolle der Berathungen überſendet die
Coumiſſion dem Reichskanzleranm t

Der Schauſpieler Theodor Döring in Berlin feiert am 9 Jan
ſeinen 70ſten Gevurtstag

Nekrolog
Am 9 Dec ſtarb in Chicago der Agent der dortigen deuſchen

Geſellſchaft S Fritz Annecke in ſeinem vierundfunfzigſten Lebens
jahre Der Verſtorbene am 31 Januar 1818 in Dortmund Weſt
phalen geboren war Offizier der preußiſchen Armee und wurde 1846
entlaſſen An der Revolution in 1848 betheiligt flüchtete er nach
Amerika

Aus Paris wird der Tod des fruchtbaren Schriftſtellers Cape
igue Verfaſſer zahlreicher hiſtoriſcher Werke gemeldet derſelbe wurde
74 Jahre alt

StadtTheater
Am erſten Weihnachtsfeiertage hatten wir die Freude eine für un

ſere Verhältniſſe vorzügliche Darſtellung des Hamlet zu ſehen Man
erläßt es uns wohl über das Drama ſelbſt zu ſprechen iſt es doch
unter allen Shakeſpeareſchen Dramen das in Deutſchland am meiſten

und geliebte iſt es doch in unzählichen Werken nach allen
Seiten hin gewürdigt hat es doch auch hier wo der Dreifuß der Kri
tik ſtets dreifach beſetzt iſt eine vielſeitige Beſprechung gefunden
Sämmtliche Rollen waren tüchtig beſetzt und das Enſemble ſo gut
daß man mit Behagen die Darſtellung genießen konnte Die Titel
rolle befand ſich in der bewährten Hand des r Direktors Haber
ſtroh r auf pikante Nüancen Werth legend als vielmehr die
Totalität der Aufgabe im Auge behaltend gab der Künſtler ein mitſeltener Kunſtfertigkeit ausgeführtes Bild des zaudernden kaum bis

zur halben d ſich aufraffenden Dänenprinzen Nicht nur das
träumeriſche Element zeichnete Herr Dir Ha e mit ſcharfen geiſt
reichen Zügen auch die ätzende Schärfe die ironiſche Bitterkeit fand
ihren richtigen Ausdruck ſo z B in den Scenen mit Polonius Ro
ſenkranz und Güldenſtern u ſ w Der rhetoriſche Theil bildet ſtetseinen Kaeen in den Leiſtungen des e Dir Haberſtro h

Sein u die Klarheit des Geiſtes und die Wärme des
Gemüths it ſeltener Virtuoſität ſpricht er Alles ungezwungen
natürlich und doch liegt die edelſte Declamation in jedem Satze
So ſprach er auch diesmal den berühmten von unheimlicher Gedene von trüber Betrachtungstiefe ganz erfüllten Monolog Sein

oder tſein und jeder aufmerkſame Zuſchauer fühlte wohl im Jn
aß ſo und nicht anders Hamlets Denken und pfindennerſtenichen en werden müſſe Eine gleichfalls vorzügliche Leiſtung Eiſenbahn Fahrplanf Prov Sachſen in d Buchdr v Lipke

Halle Druck

e h

und Verlag von Otto Hendel

e e ne h

wie man ſie nirgends ben ſehen wird war der Polonius der
Der

t n

e e F t

errnkGuthery olonius iſt nur als ein ächter Kämmer
ing aber auch als nichts weiter vom u gezeichnet Herrn

Gutherys feines Verſtändniß ſeinen n mit der Shake
ſpeareLitteratur vermied es dieſer Parthie eine humoriſtiſche Seite
abzugewinnen und möchte vielleicht ſeine Auffaſſung weniger auf die
Lachmuskeln wirken als dies bei e ſeiner J der Fall
war denen nur die Schellenkappe fehlte um den en fertig zu
bringen die Gebildeten und die Verehrer des Briten wür
digten um ſo pefz das Streben des Künſtlers Die O der
ſchwierigſte und x dankbarſte Frauencharacier Shakeſpeares
fand in Fräulein Schilling eine ganz vorzügliche Repräſentantin
Den König ſpielte Herr Schlidt mit re Ruhe ſeine
Gemahlin Frau Hellmuth gab r an Würde nichts nach Herr
Müller als Horatio bewährte aufs Neue ſein ſchönes Talent die
Sprache und Action warf edel und bekundete den gebildeten Schau
a Herr Leichſen rin gW Laeſter hatte ſeinen Part reichlich

urchdacht und brachte ihn auch zur beſten Geltung und der Todten
ein des Herrn Linke war eine Pprägnant gezeichnete naturwahre
eiſtung Das Haus war in allen Räumen gut beſettzund der

reichlich geſpendete Beifall bewies die Zufriedenheit des Publikums
über die Leiſtungen unſerer Bühnenkünſtler

Der zweite Feiertag brachte uns wieder eine Novität welche 4
eines durchſchlagenden Erfolges zu erfreuen hatte und vorausſichtli
öftere Wiederholungen erleben wird Es war dies Koberſtein s
ſtoriſches Luſtſpiel Was Gott zuſammenfügt das ſoll der Menſch
nicht ſcheiden Das Stück deſſen Handlung in das Jahr 1643 fällt
ſchildert die Beſtrebungen des franzöſiſchen t unter Ludwig XIV
und des Cardinals Richelieu Lothringen von ſich abhängig zu machen
um es ſchließlich Frankreich einzuverleiben Der Verfaſſer Sohn des
berühmten Literarhiſtorikers und Mitglied der königl Bühne zu Dres
den hat ſein Talent für die dramatiſche Muſe bereits in ſeinem
Trauerſpiel König Erich IV glänzend bewieſen welches ſeinen
Weg ſchon über alle bedeutenden Bühnen gemacht und vor einigen
d auch bei uns die freundlichſte Aufnahme gefunden hat Der

indruck welchen wir aus der Aufführung gewonnen ſtimmt im Gan
en und in allem Weſentlichen mit dem guten Ruf der dem Stück

vorausging zuſammen Leider können wir für heute nicht näher auf
dasſelbe eingehen und wollen nur bemerken daß die I Aufführung
vor ausverkauftem Hauſe ſtattfand und mit vollem Beifall aufgenom
men wurde Sie war von der Regie mit merklichem Eifer und Ver
ſtändniß eingeleitet zeichnete ſich durch ein tadelloſes Enſemble ausund feſſelte die n me bis zum Ende Die weitaus überwie

ende Verantwortlichkeit aber auch Ehre des Erfolgs lag auf Herrn
uthery s Schultern welcher die Rolle des Obriſt v Schweinichen mit

bekannter Meiſterſchaft von Anfang bis zu Ende durchführte Daß Frl
Schilling Nicoletta Herr Leichſenring Herzog Herr Müller Kar
dinal Herr Schlidt Marquis Frl Schendler Claudia und Frau
Hellmuth Gräfin Cantecroix in die Jntentionen der Dichtung mit ge
wohntem Verſtändniſſe eingegangen waren und am Gelingen ihren
Antheil nahmen haben wir nur noch Raum kurz zu conſtatiren

Civilſtand der Stadt Halle
Getraute

Marienparochie Der Handarb Köllner mit R F Halle Der
Schmiedemſtr r Sieglitz mit Ch L E Dähne Der Gärt
ner Chorton mit F W A Fiſcher

Ulrichsparochie Der Kaufmann G A W Göricke mit A F A

kai

ung

Gygas Der Brauereigehülfe A J Opel mit R M Wirth
pritzparochie Der Schuhmacher Noah mit F E K Bandermann

Der Schuhmacher Wels mit P Ch H Saſſe Der Maſchinen
ſchloſſer Stolle mit J P Edelmann Der Handarb Altenbrandt
mit J R F Baumann Der Eiſendreher Brückner mit J J M
Mühlmann

Domkirche Der Arbeiter Gebhardt mit W M F Tag Der
Maſchinenbauer Feller mit Michael

Neumarkt Der Packmeiſter Hohndorff mit Th Würzburg geb Mül
ler Der Maurer Knöchel mit M Heder Der Maurer Henne
berg mit W Grieſe Der Medalldreher Matthias mit C Schumann

Der Zimmermann Becker mit A Gille
Glaucha Der Dienſtmann Rudlof mit M L Keller Der Mau

rer Mehlhoſe gen Neumann mit A Köppchen Der Schneider
Se mit W Ch L Koſanke Der Bahnarbeiter 4 er mit M
Ch D Schmidt Der Steinmetz Guth mit E T A Knöchel
Der Tiſchler Müller mit A Pfeiffer

Geborene
Marienparochie Dem Handarb Lauſchke ein S Dem Briefträ

ger Püſchel eine T Dem Handarb Lathan ein S Dem Schuh
machermſtr Kranz eine T Dem Schneidermſtr Höſe ein S DemBuchbindermſtr e ein S Dem Tiſchlermſtr Werkmeiſter ein

S Dem Kaufmann Ferber eine T Dem Schneider Hennig eine
T Dem Schuhmacher Troſiener ein S Dem Webermſtr Gun
dermann ein S Dem Bäckermſtr Geleitsmann eine T Dem
Stellmacher Schramm eine T Dem Seifenfabrikant Arnold eine T

Dem Kaufmann Sievert eine T Dem Handarb Riehl eine T
Dem ba Schuſter eine T Dem Schuhmacher Woll

ein S Dem Steinhauer Söllinger ein S Dem Haus
necht Seidenſchnur ein S Dem Bäckermſtr Beyer eine T
Ulrichsparochie Dem r nene Brückner eine T Dem

Schaffner Leſſig ein S Dem Glaſermeiſter Wipplinger eine T
Dem Stellmacher Meiſick eine T Dem Schuhmachermſtr Oehlſchlä
ger ein S Dem Kaufmann Kathe ein S Dem Schmied Poſern
eine T Dem Müller Pfeifer ein S Dem Bremſer Hildebrandt
eine T Dem Handarb Wilde ein S Dem Schaffner Henſchel
eine T Dem Gürtler und Gelbgießer Fiſcher eine T Dem Töpfer
meiſter Heyn ein S Dem Zimmermeiſter Pfaul ein S Dem
Former Löffler ein S Dem Kaufmann Kopf eine T Dem Hand
arbeiter Schubert ein S Dem Bahnarb Frommann eine T
Dem Schloſſer Recke eine T Dem Schmied Will ein S Dem
Schuhmachermſtr Zille ein S Dem Arbeiter Roth eine T Dem
Schloſſermſtr Mollnau eine T

oritzparochie Dem Bahnarb Knoche eine T Dem Maſchinen
führer Quente ein S Dem Steuerbeamten Lorenz ein S D m
Schneidermſtr Pötzſch ein S Dem Handarb Reichenbach eine T

Dem Bahnarb Bitzmann ein S Dem Handarb Pohle ein S
Dem Sattler Schaible ein S Dem Zimmermann Röder ein S
Dem Handarb Sauer ein S Dem Schmied Jagſch ein S

Dem Maler Bieſecker ein T Dem Maler Wanke eine T
Domkirche Dem Tiſchlermſtr Schumann ein S Dem Ziegel

decker Stolle ein S Dem Handarb Thiem ein T Dem Satt
lermſtr Voigt ein S Dem Kutſcher Stange eine T

Neumarkt Dem Schneider Fiederer ein S Dem Eiſenbahnarb
Lehmann ein T Dem Handarb Sandring ein S Dem Schuh
machermſtr Mohr eine T Dem Bremſer Mitreuter eine T Dem
Maler Winkler ein S Dem Markthelfer Bauermann ein S Dem
Maſchinenbauer Kuſian ein S
Glaucha Dem Mechanikus Maurer eine T Dem Handarb Stein

eine T Dem Schmied Schellenberg eine T Dem Korbmacher
Großmann ein S Dem Maſchinenſchloſſer Hermsdorf ein S
Dem Brauer Sichting eine T Dem Handarb Schwenke eine T

Dem LTiſchlermſtr Franke ein S Dem Maurer Seidewitz ein S
Dem Eiſenbahnarb Gebhardt ein S Dem Maurer Mehlhoſe

7 Naumann ein S Dem Korbmacher Naumann ein S Dem
Arbeits mann Kemmnitz ein S Dem Maurer Kramer eine T
Dem Zimmermann Schaaf eine T Dem Lehrer Böhme ein S
n e lizei Sergeant Petſchick eine T Dem Fabrikarbeiter Geyer
ein S

Aecht kölniſches Waſſer e
von Jean Maria Farina

Meine Niederlage davon befindet ſich in der Expedition des
Boten f d Saalthal und empfevle ich per Dutzend Flacons

zu 5 Thlr per halbes Dutzend 2 Thlr und per Glas 12
Sgr gehorſamſt Johann Maria Farina in Köl n

J
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